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Herren Landesklasse Gr. 2

TV Markgröningen II : GSV Hemmingen II 
Sonntag, 20.11.2022, 10:00 Uhr

Spieltag 8 für den TV Markgröningen II: TV Markgröningen II 
und GSV Hemmingen II trennen sich unentschieden

Im Spiel der Herren Landesklasse Gr. 2 traf der TV Markgröningen II am vergangenen Sonntag im 8.
Saisonspiel auf den GSV Hemmingen II. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
33:32 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Huber / Ponnath, welches
durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Thiele / Bauhofer beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Reichert /
Provoznik. Recht kurzen Prozess machten dann indes Weinert / Migl beim 3:0 mit Huber / Ponnath.
Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren Immler / Schostok bei ihrem 3:1 gegen Blazeski /
Köstlmeier doch überlegen. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Das Einzel
zwischen Mats Thiele und Tim Blazeski endete indes mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastspieler. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen David Bauhofer und Jens
Reichert beendet, das David Bauhofer letztendlich gewann. Anschließend ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Zwar brachte Tobias Ponnath Axel Weinert
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Axel Weinert mit 3:1 durch. Frank Immler
verpasste es wenig später dagegen mit einem 2:11, 11:4, 5:11, 9:11 gegen Thilo Huber, einen Punkt
für sein Team zu erspielen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte
Alexander Migl beim 2:3 gegen Mark Provoznik leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Die richtige
Herangehensweise hatte Jomo Schostok beim 3:0-Erfolg gegen Ralph Köstlmeier ab dem ersten
Ballwechsel. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Mats Thiele
war in der Partie gegen Jens Reichert nicht zu stoppen und gewann recht eindeutig mit 3:0. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam David Bauhofer bei der schlussendlich nach Sätzen klaren
0:3 Niederlage gegen Tim Blazeski. Fünf Sätze beharkten sich Axel Weinert und Thilo Huber, bevor
der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Das war eine ganz schön
enge Kiste! Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. 2:3 endete das Einzel zwischen
Frank Immler und Tobias Ponnath aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler
gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Auch rückblickend
war es eine wirklich spannende Partie. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Ponnath mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Alexander
Migl gelang es Ralph Köstlmeier zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz eigentlicher Außenseiterrolle doch gewinnen konnte.
In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Jomo Schostok Mark Provoznik in fünf Sätzen. Auch
der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das
Einzel insgesamt war. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Beim
anschließenden 6:11, 8:11, 5:11 gegen Huber / Ponnath fanden Thiele / Bauhofer von Anfang an
kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Somit trennte man sich unentschieden.
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Nach diesem Ergebnis weist der TV Markgröningen II nun ein Punktekonto von 7:9 Punkten auf,
während der GSV Hemmingen II vor dem nächsten Spiel, das am 26.11.2022 gegen die KSG
Gerlingen ansteht, 5:9 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV Markgröningen II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 26.11.2022 gegen den TSV Löchgau.

 Statistik:
 TV Markgröningen II

Doppel: Thiele / Bauhofer 0:2, Weinert / Migl 1:0, Immler / Schostok 1:0 
Einzel: M. Thiele 1:1, D. Bauhofer 1:1, A. Weinert 1:1, F. Immler 0:2, A. Migl 1:1, J. Schostok 2:0 

 GSV Hemmingen II
Doppel: Huber / Ponnath 1:1, Reichert / Provoznik 1:0, Blazeski / Köstlmeier 0:1 
Einzel: J. Reichert 0:2, T. Blazeski 2:0, T. Huber 2:0, T. Ponnath 1:1, R. Köstlmeier 0:2, M. Provoznik
1:1


